
   

   

 

Kommunikation mit Gremien, Mitgliedern der Fakultät und des 

Präsidiums (2015) 

Die Etablierung von neuen Studienmodellen und studienbegleitender Maßnahmen erfolgt 

ausschließlich, wenn alle Beteiligten gut informiert, die Notwendigkeit der Maßnahmen erkannt 

wurde und eine Akzeptanz erreicht wurde. Somit war es hochschulintern notwendig, den 

Informationsfluss jederzeit aufrecht zu halten, um die Mitglieder der Fakultäten und des 

Präsidiums sowie alle anderen Beteiligten wie Lehrende und Lehrbeauftragte in dem 

Studienmodell INGflex regelmäßig zu informieren und in einem regen Dialog zu stehen. Als 

Ergebnis dieser Informationsgespräche konnte die Hochschulleitung überzeugt werden, das 

Studienmodell INGflex in einen Studiengang der Hochschule Osnabrück zu überführen. Zu 

diesem Zweck fanden bereits von Januar bis März 2015 (1. Förderphase) Vorgespräche mit 

dem Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und Kultur (MWK) sowie den Gremien, 

dem Präsidium und der Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informatik der Hochschule 

Osnabrück statt. Für das Studienmodell musste bis Ende März 2015 ein sogenannter Prüfpfad 

erstellt werden. Erst nach Durchlaufen aller Teilschritte im Prüfpfad kann ein Studiengang 

eingeführt werden; die Dauer des Durchlaufs beträgt ca. 18 Monate. 

Als wichtige Voraussetzung für die Erstellung eines Prüfpfades gilt die Zustimmung des 

Präsidiums, der Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informatik sowie der Gremien der 

Hochschule Osnabrück. Aus diesem Grund erfolgten weitere vertiefende Gespräche im April 

und Mai 2015 mit den Verantwortlichen aus dem Präsidium, den Gremien und der Fakultät 

Ingenieurwissenschaften und Informatik der Hochschule Osnabrück.  

 


